
Pfarre Peter und Paul An einen Haushalt Folge 162, 39. Jg / 2-2019

„Alles hat 
seine Zeit.

Es gibt eine 
Zeit, etwas zu 

schaffen 
und es gibt
eine Zeit,
sich am 

Geschaffenen
zu erfreuen.“

Juni, Juli, August, September 2019

nach Koh3
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„Für jedes 
Geschehen unter 
dem Himmel gibt 
es eine bestimmte 
Zeit.“          Koh 3

Neue Zechpröbste

Ein Zechpropst hat die Aufgabe, bei der Gabenbereitung die 
finanziellen Gaben der Gläubigen einzusammeln. Ursprünglich 
haben die Gottesdienst-Besucher ihre materiellen Gaben vor den 
Altar gelegt, die für den Lebensunterhalt der Priester und die Ver-
sorgung der Armen in der Gemeinde bestimmt waren.

Wir freuen uns über unsere zwei neuen 
Zechpröpste, 
Johann Brunmair und Anton Lindner! 

Seit einigen Wochen verrichten sie bereits 
ihren Dienst bei unseren Gottesdiensten. 

Wir danken ihnen herzlich, dass sie bereit sind,
diesen Dienst zu übernehmen und wünschen
Gottes Segen!

der Gipfel
 

ist nicht

das Ziel

sondern

die Belohnung

für den Weg

sowie
     

die Möglichkeit
     

mit Weitblick
     

innezuhalten
     

zu schauen
     

zu staunen
     

zu danken

am Gipfel
      Bild: Erich Keppler/Pixelio.de

Rainer Haudum /(© www.bibelwerklinz.at/newsletter)

Anton Lindner
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Editorial

„Alles hat seine Zeit, es gibt 
eine Zeit, etwas zu schaf-
fen…“

Es ist ein gutes Gefühl, wenn 
die neurenovierte Kirche schon 
von Weitem zu sehen ist, es ist 
eine große Freude, wie schön 
sie jetzt wieder dasteht!
Sie ist wieder zu einem weit 
sichtbaren Zentrum unseres 
Ortes geworden. Daher noch 
einmal ein großes Vergelts Gott 
allen, die mitgearbeitet und 
durch ihre Spende geholfen 
haben!

„…und eine Zeit, sich am Ge-
schaffenen zu erfreuen!“

Gott sei Dank ist die Kirche 
noch fest im Ort verankert. Sie 
ist für viele der Ort, an dem 
sie ihren Glauben feiern, beim 
Sonntags-Gottesdienst, bei den 
Taufen, den Erstkommunionen, 
Firmungen, Hochzeiten und 
beim Abschied nach dem Tod, 
dem Heimgang ins ewige Reich 
Gottes! Gott sei Dank, wir dür-
fen uns noch über das Leben in 
unserer Pfarrkirche freuen! 

Es ist eine Freude, dass unsere 
Kirche nicht nur, wie schon in 
vielen anderen Orten, zu einem 
Baudenkmal verkommen ist. 
Sie soll ja nicht nur Zeuge einer 
besseren Vergangenheit sein, 
sondern der Ort, an dem wir 
unseren Glauben feiern. Denn 
gerade der Schwund des Glau-
bens, genauer gesagt der Glau-
benspraxis, setzt unserer Kirche 
als Gemeinschaft sehr zu. 
Die Frage, wie soll es weiterge-
hen, welche Zukunft hat unsere 
Kirche als Glaubensgemein-
schaft, stellen wir uns gerade 
beim Zukunftsprozess „Kirche 
weit denken“.

Wer bin ich als gläubiger 
Christ, als gläubige Christin? 

Alles hängt mit den grundsätz-
lichen Sinnfragen zusammen: 
Woher komme ich? Wohin 
gehe ich? Welchen Sinn hat 
mein Leben? Welche Bedeu-
tung hat Gott in meinem Le-
ben?
Diese Fragen nach meiner 
Identität stellen sich immer 
mehr Menschen. Materieller 
Wohlstand, finanzielle Sicher-
heit, eine Arbeit, von der wir 
leben können und ein gutes 
soziales Umfeld sind wichtig für 
ein gutes Leben. Aber ist das 
schon alles? Viele spüren die 
Sinnfrage dadurch noch inten-
siver!

Was ist christlich?

Was macht eigentlich unsere 
christliche Identität aus? Früher 
war es leichter, sich als Christ 
zu bekennen. Es gab den Kate-
chismus und die Kurzformeln 
des Glaubens wie das Kreuzzei-
chen. Es gab das Glaubensbe-
kenntnis und das Vater unser, 
es gab die zehn Gebote, die 
Gebote der Kirche und den 
Rosenkranz. Trotzdem hat es in 
allen Generationen Diskussio-
nen  über die wesentliche Sub-
stanz des Glaubens gegeben.

gegen die Verdrängung des 
Todes und gegen eine uner-
sättliche Vergnügungskultur. 
„Deinen Gläubigen, o Herr, wird 
das Leben gewandelt, nicht ge-
nommen!“ Wir glauben, unser 
irdisches Leben ist bereits auf-
gehoben in den barmherzigen 
Händen Gottes und wird einst 
gewandelt ins ewige Leben!

Das schenkt uns einen gro-
ßen Mut zur Weite! Auch den 
Mut zu einem Bekenntnis 
gegenüber einer Welt, der 
das Christliche oft nichts mehr 
sagt. Respektvoll, realistisch 
und mit wachem Gespür für 
die versteckte Sehnsucht der 
Menschen leben wir mit Freu-
de unseren Glauben. So kann 
christliche Identität gemein-
schaftsbildend und gesell-
schaftsstiftend wirken.

Wir brauchen uns als Christin-
nen und Christen nicht klein 
machen, wir dürfen durchaus 
stolz sein auf unseren Glauben 
und ihn selbstbewusst in aller 
Öffentlichkeit leben!

Ihr Pfarrer
Franz Steinkogler

Christliche Identität: österlich 
leben!

Inmitten vielfältiger Zweifel 
und Ängste, die keinem er-
spart bleiben, zeigt sich unsere 
christliche Identität in unserer 
Einstellung zum Tod! 
Wir wissen, wir sind sterbliche 
Wesen, wir sind nur Gast auf 
Erden! Wir legen Zeugnis ab 

Pfarrer Franz Steinkogler: Wir dürfen 
stolz sein auf unseren Glauben!
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Vorstellung Raimund Niklas

Neben dieser Tätigkeit werde 
ich mich als Dekanatsjugend-
beauftragter für das Dekanat 
Peuerbach der Begleitung der 
Ehrenamtlichen sowie verschie-
denen Projekten und Aktionen 
widmen. 
Meine Aufgabenfelder in der 
Pfarre werden voraussichtlich 
Kinder- und Jugendarbeit, 
Firmvorbereitung, Öffentlich-
keitsarbeit und Liturgie in den 
unterschiedlichen Formen sein. 

Noch ein paar Sätze zu mei-
ner Person: Ich bin 26 Jahre alt 
und stamme ursprünglich aus 
Krenglbach. Ich besuchte das 
Brucknergymnasium in Wels, 
wo ich u.a. in Religion matu-
rierte. 2012 begann ich dann 
in Salzburg das Studium der 
Katholischen Fachtheologie, 
welches ich im Oktober 2018 
abgeschlossen habe. Im Zuge 
meiner Abschlussarbeit be-
schäftigte ich mich mit der Ge-
nomchirurgie als Herausforde-
rung für die theologische Ethik. 
Zwischen September 2018 bis 
zum 31. August 2019 war ich 
als Pastoraler Mitarbeiter in der 
Pfarre Neukirchen an der 

Raimund Niklas, unser neuer
Pastoralassistent.

Grüß Gott liebe Pfarrgemeinde!

Ich habe bereits gehört, dass 
einige schon sehr gespannt 
sind, wer denn als neuer Pasto-
ralassistent in der Pfarre arbei-
ten wird. Die Frage möchte ich 
mit diesem Artikel im Pfarrblatt 
beantworten.

Mein Name ist Raimund 
NIKLAS und ich werde ab 
1. September 2019 die Stelle 
des Pastoralassistenten antre-
ten.

Liebe Waizenkirchner und Waizenkirchnerinnen!

Ich freue mich, dass Raimund Niklas als neuer Pastoralassistent 
kommt! Mein seelsorgliches Mitwirken in diesem Jahr war ein 
„Übergang“. Ich habe meinen Dienst mit Freude getan, habe mich 
gut aufgenommen erlebt und das hat mich motiviert. 
Im Gleichschritt mit dem Zukunftsweg der Diözese Linz, versu-
chen wir gemeinsame „Räume“ zu  nützen, Frauen wie Männer, 
Junge und Ältere. 

Ich habe mich auf Anfrage zum Bleiben entschieden, mit ein paar 
Wochenstunden. Als Frau werde ich mich weiterhin einbringen, 
vor allem mit der Gestaltung von Wortgottesdiensten und mit der 
Mithilfe bei der Taufspendung.

Auch Paula Wintereder bleibt bei uns!

Enknach tätig, um meine Aus-
bildung zum Pastoralassisten-
ten abzuschließen. Während 
der Studienzeit und dem pasto-
ralen Einführungsjahr lebte ich 
in Salzburg, aber mit August 
2019 werde ich nach Waizen-
kirchen übersiedeln.
Ehrenamtlich bin ich seit der 
Erstkommunion engagiert. 
Meine Ministrantenzeit ging 
bis September 2011. Auch als 
Jungscharkind war ich lange 
dabei, bis ich 2008 dann selbst 
Jungscharleiter geworden bin.
Seit März 2016 bin ich ehren-
amtliches Mitglied der Diöze-
sanleitung der Katholischen 
Jungschar der Erzdiözese 
Salzburg.
Meine Freizeit verbringe ich 
gerne mit Freunden, Büchern, 
Filmen und Gesellschaftsspielen 
sowie mit Sport. 
Manche meiner Tätigkeiten in 
der Pfarre und für das Dekanat 
habe ich beschrieben. Zunächst 
jedoch freue ich mich auf das 
Kennenlernen der Pfarre mit 
ihrer Bevölkerung, auf viele 
Begegnungen und Erfahrungen 
und auf eine gute Zusammen-
arbeit.               Raimund Niklas

Ich freue mich auf ein gemein-
sames Unterwegssein in der 
Seelsorge. Lasst uns gemein-
sam Glaube, Hoffnung und 
Zuversicht stärken!

Paula Wintereder

Paula Wintereder wird weiter in unse-
rer Pfarre mitarbeiten!
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Arbeitskreis Trauerbegleitung   

2. Trauercafe am 28. September 2019
Wir laden alle ein, die ein tiefgreifendes Erlebnis verarbeiten müssen und Menschen suchen, mit 
denen sie ins Gespräch kommen können und die ein Stück des Weges mit ihnen gemeinsam gehen. 
Treffpunkt ist im Pfarrhof bei Kaffee und Kuchen.

Vortragsabend am 9. Oktober 2019, 19.45 Uhr
Wir dürfen die Krankenhausseelsorgerin Frau Dipl.Pass.Claudia Hasibeder bei uns begrüßen.
Treffpunkt ist im Pfarrhof. 

Christine Haslehner

„Ein Stück des Weges gemeinsam gehen....“

Terminvorankündigungen:

Arbeitskreis  Senioren    

Das Team des AK Senioren
feiert den Abschluss des
Arbeitsjahres am 12.Juli 2019
in der Landlkapelle in Stroheim.
Treffpunkt ist um 18 Uhr beim
Pfarrhof. 

Für unser leibliches Wohl sorgt 
danach der “Wolferl in Stroheim” 
(Stroheimerhof).

Wir beginnen unser Arbeitsjahr wieder mit der 

Wallfahrt nach Engelszell

Am Dienstag, 1. Oktober 2019 findet die 
Dekanats-Seniorenwallfahrt nach Engelszell statt.

Abfahrt ist um 13:30 Uhr beim Altenheim

Anmeldungen bitte in der Pfarkanzlei (07277/2354).
 

Bild: Joujou/pixelio.de
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Mini/Jungschar

Frühling bei der Jungschar

Bei der Jungschar hat der Frühling rasant Einzug gehalten. 
Um uns auf Ostern einzustimmen haben wir den Eiern einiges abverlangt: 
Wir haben sie gemeinsam gut verpackt und nach einigem Tüfteln die Flugtauglichkeit getestet. 
Und das sogar aus dem zweiten Stock!

Flugstart Das Ei fliegt Das Ei ist gelandet

Welch ein Wunder!
Es haben sogar mehrere Eier überlebt!
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Mini/Jungschar

Ostergrüße und Eiersuchen

Wie es in Waizenkirchen schon Tradition ist, teilten die Minis und 
Jungscharkinder am Ostersonntag an den Kircheneingängen die 
Ostergrüße aus. Dieses Jahr waren es kleine Saatgutschälchen. 

Direkt im Anschluss an die Ostergrußaktion waren die Kinder zum 
Ostereiersuchen rund um das Pfarrheim eingeladen und nach 
längerem Suchen wurde auch der begehrte Schoko-Osterhase 
gefunden.

Lorenz Hofmann

Hoffentlich wachsen alle 
Pflanzen gut 

Firmung - „Mach was d‘raus“

Mit dem Heiligen Geist als „Rückenwind“ – „Mach was d`raus!“

33 Firmlinge unserer Pfarre freuen sich - gut vorbereitet - auf das Fest der Firmung am 

Pfingstsamstag, 8. Juni 2019 um 10 Uhr.
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr vor dem Altenheim.

Uns allen ist der wirksame Heilige Geist Gottes zugesagt, manchmal spürbar wie ein „Rückenwind“, 
spürbar in unserem Leben und in unserem Glauben.

Beten und bitten wir gemeinsam für die jungen Menschen. Möge es ihnen gelingen, aus dem 
christlichen Glauben heraus ihr Leben zu gestalten. 

Ein herzliches Dankeschön den engagierten Firmgruppenbegleiterinnen: Elisabeth und Erwin Bau-
ernfeind, Michaela Schatzl, Barbara Dopler, Christine Obermayr, Feli Lehner, unterstützt von Wolf-
gang Schönleitner, Barbara Doppelbauer und Paula Wintereder

Paula Wintereder



8        Waizenkirchner Pfarrzeitung 2-2019

Erstkommunion

Jesus, der gute Hirte

Die Erstkommunion am 28. April 2019 war heuer kalt, jedoch mit 
Sonnenschein!

Beim Vorstellgottesdienst hatten die Kinder ihre selbstgestal-
teten Tiermasken aufgesetzt und sich dann mit ihrem Namen 
vorgestellt. Bei der Erstkommunion schmückten diese Masken die 
Kirchenbänke. 

Über das Gefühl, sich von einem Hirten führen zu lassen, sangen 
die Kinder im Lied, wo es heißt: „Du musst nicht verzagen, hast 
du dich verirrt. Jesus hört dein Klagen. Er ist der gute Hirt. Ja, 
der gute Hirte ist da, in jeder Not, bei jeder Gefahr….“

DANKE den Laudate Kids, die wunderschön gesungen haben.

Besuch in der Hostienbäckerei

Es war ein wunderschönes Fest. Wir lassen uns vom guten Hirten führen.

DANKE an die Religionslehrerin Frau Martina Stummer 
und an die Tischmütter, die sich sehr engagiert haben:

Wagner Sandra, Esthofen; Hehenberger Bianca, Fadingerstraße; 
Forster Sieglinde, Fellingerstraße; Reisinger Viktoria, Baumgart-
nerstraße; Dopler Barbara, Imperndorf; Sallaberger Susanne, 
Kuefsteinweg; Steiner Silke, Am Mitterfeld; Schönleitner Elisabeth, 
Davidstraße; Watzenböck Gabriele, Moospolling; Schweitzer Eva, 
Hochscharten.

Es war ein sehr schönes FEST.
Hildegard Mair

Die Gruppenkerzen als Zeichen
unserer Gemeinschaft
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Laudate Kids und Skalo

Mini-Musical
Im Jahr 2006 wagten wir uns mit dem ersten Musical „Der verlorene Sohn“ auf die Bühne. 
Ungewiss ob es den Besuchern gefallen wird, oder ob denn überhaupt Besucher kommen werden… 
Die Proben mit den Kids begannen, ein wunderbares Musical nahm Form an und die Besucher blie-
ben auch nicht aus. Im Gegenteil! Die Kids wurden mit tosendem Applaus belohnt. 
Die Darsteller sind inzwischen erwachsen geworden und sprechen noch gerne über dieses Musical. 
Und weil es so schön war, werden wir heuer das Stück in einer überarbeiteten Version erneut auf-
führen. Wir freuen uns, sie am 11. und 12. Oktober 2019 recht herzlich ins Pfarrheim einladen zu 
dürfen.

Muttertagsfeiern
Mit schönen Liedern und Tänzen haben wir die Muttertagsfeiern in den Altenheimen Waizenkirchen 
und Gallspach mitgestaltet. Dabei ermöglichen wir den Kindern den direkten Kontakt mit älteren 
und beeinträchtigten Menschen. Die Kinder können dabei erkennen wieviel Freude sie mit Gesang 
und netten Worten hervorrufen können. 
Auch die Waizenkirchner Pensionisten haben uns eingeladen, ihre Mutter- und Vatertagsfeier mit-
zugestalten. Es war uns eine Freude!

Wir brachten Muttertagsgrüße
ins Altenheim.
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Vorankündigungen:
Ab Oktober 2019 starten wieder die Spielgruppen.
Ansprechperson ist Manuela Hinterberger (0664/1613490).
Genaueres wird noch bekanntgegeben.

Außerdem laden wir gemeinsam mit dem KBW am 25.10.2019 um 19:30 Uhr zu einen Vor-
trag von Andrea Eder ein zum Thema „Mediengebrauch bei Kindern von 0 bis 10 Jahren“.

KBW - Treffpunkt Bildung 
www.kbw-ooe.at 
 

Musterort  

 
 
 
 
 
 
 

FLOHmaRKT 
für Kindersachen und Spielzeug 

am 28. September 2019 
 

 Umstandsmode 

 Baby + Kinderbekleidung für Herbst und 

Winter (nach Größen sortiert)   

 Trachtenmode 

 Babyzubehör (Kindersitze, 

Reisegitterbetten,  

Tragetücher, Sterilisator, …)  

 Vollständige und gut erhalten Spielsachen  

(keine Stofftiere)  

 Bücher 

 Faschingskostüme 

 Wintersportgeräte aller Art  

 

Wir nehmen nur saubere und intakte Artikel an. Spielsachen die verloren gehen können, bitte 

gut befestigen. Die Kleidung sollte nach Größe sortiert und Zweiteiler zusammen geheftet sein. 

  
 

ANNAHME der Artikel: Freitag, 27. September 2019 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
VERKAUF der Artikel: Samstag, 28. September 2019 von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

RÜCKGABE der Artikel: Samstag, 28. September 2019 von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 
 

NUMMERNVERGABE 
Bianca Hehenberger (0664/4627676) und Elke Mitter (0664/7939828) 

 
 

Veranstaltungsort: Pfarrheim Waizenkirchen 
 
 
 
 

Der Mindestverkaufspreis beträgt € 1,-. Es werden maximal 50 Stück pro Familie angenommen, 

davon berechnen wir 10 Cent Bearbeitungsgebühr pro Artikel. 10 % des Reinerlöses werden 

für die SPIEGEL-Spielgruppen abgezogen. Bitte kontrollieren Sie Ihre Artikel und das 

Wechselgeld sofort! Für spätere Reklamationen, Unfälle und Diebstahl wird nicht gehaftet.  

Gerne auch per 
SMS und 

WhatsApp 
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 Katholisches Bildungswerk                                                           

....sich Zeit nehmen zum Lernen....

Motiviert und mit Geduld haben die TeilnehmerInnen den Englischkurs im Frühlingssemester er-
folgreich abgeschlossen. Nun wird es Zeit das Erlernte im Urlaub und auf Reisen anzuwenden.

Der nächste Englisch-Highlight wurde für 27. Mai festgesetzt - der“KBW TALK & WALK“.
Ersatztermin bei Schlechtwetter ist der 3. Juni 2019. Der TALK & WALK ist ein einstündiger Mor-
genspaziergang mit englischer Konversation. Alle Englischbegeisterte, egal welche Lernstufe, sind 
eingeladen, daran teilzunehmen und mitzuplaudern.  Ziel ist es, sich etwas Zeit zu nehmen um in 
Englisch zu plaudern, zu spazieren und die grauen Gehirnzellen zu aktivieren.
Start 7:30 Uhr in der Jägergasse 25 (Holzhaus Fam. Falkner), Anmeldung: 0680 302 8001
Im Falle zahlreicher TeilnehmerInnen kann dieser Event im Sommer wiederholt werden.

Fotos und weitere Termine zu Herbst-Sprachenveranstaltungen des KBW finden Sie hier:
www.sprachentreffpunkt.jimdo.com

Nach einem bewegten Frühjahrsprogramm ist es Zeit für eine Sommerpause, um Sonne und Ener-
gie zu tanken für ein buntes und bewegtes Herbstprogramm.

Programmvorschau:
- Kinderartikel Basar
- Englischkurs ab 3. Oktober 2019
- Vortrag: Kinder & Medien
- KBW 65-Jahr-Jubiläum
- Filmvorführung „Eine Reise an den Rand Europas“
- u.v.m.

Das KBW-Team wünscht Ihnen einen schönen Sommer - nehmen Sie sich ein bisschen Zeit zum 
Verweilen, Danke sagen, Genießen und Träumen.

Wir feiern den erfolgreichen Abschluss..... ...und üben das Gelernte in der Praxis.
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Katholische Frauenbewegung

Katholische Männerbewegung

Anlässlich unseres Männertages am 31.03.2019 hatte ich die Ehre, zwei langjährigen Mitgliedern 
der Katholischen Männerbewegung für 50 Jahre Treue und Unterstützung zu danken.

Es sind dies Herr Julius Bremberger aus Untergschwendt und Herr Franz Riederer Franz aus
Schöffling !

Johann Kutzenberger
 

Dank an Julius Bremberger

Dank an Franz Riederer

für einen moment
komm, lass los! 
dein tunmüssen 
dein seinmüssen 
dein erledigenmüssen 
dein gestresstseinmüssen
dein …

komm, sei einfach da! 

komm, tauch ein!
in das gezwitschererwachen 
des morgens
in die sprudelweckkraft deiner 
lebensquelle 
in das feierabendbunt der 
sonne
in die sternenweite des 
himmels 

Unsere Sommerwünsche

komm! lass los
sei einfach da
für einen moment 
und tauch ein 
in den atem der schöpfung 

Renate Hinterberger-Leidinger
(©www.bibelwerklinz.at/newsletter)

Bild: Cornerstone/pixelio.de
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Flohmarkt
der Pfarre  

Waizenkirchen

Sa, 21.9. - 8:00-16:00 Uhr
So, 22.9. - 8:00-12:00 Uhr

Pfarrsaal Waizenkirchen

Warenanlieferung im Pfarrheim:

Fr, 13.9. - 12-19 Uhr
Sa, 14.9. - 8-12 Uhr
Mo, 16.9. - 17-19 Uhr
Mi, 18.9. - 17-19 Uhr

Wir freuen uns über:
Gegenstände aller Art

wie Kleidungsstücke, Möbel 
(keine Polstermöbel), Öfen, Vor-

hänge, Teppiche, Geschirr, Kü-
chengeräte, Werkzeuge, Elektro-

geräte, Computer, Sportartikel, 
Bücher, Bilder, Tonträger, Spielsa-

chen, Antiquitäten usw.

Die Geräte müssen funktions-
fähig oder für den Käufer ver-

wendbar sein. Kleidungsstücke 
sollen gereinigt, sortiert (Män-

ner, Frauen, Kinder) und Schuhe 
paarweise gebündelt werden.

Abholung:
Falls Sie sperrige Sachen von Zuhause abholen 
lassen möchten, rufen Sie bitte bis Freitag, 6. Sep-
tember im Pfarramt an - 07277 / 2354.

HelferInnen gesucht!
Wir suchen HelferInnen für den Verkauf.  
Bitte im Pfarramt melden - 07277 /2354.

zugestellt durch post.at

BIBLIOTHEK

WAIZENKIRCHEN
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Aus dem Pfarrgemeinderat
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Redaktionsschluss 
für nächstes

Pfarrblatt
           (Oktober, November)

Montag,

2. September 2019

Auch bei der letzten Pfarrgemeinderatssitzung im heurigen Arbeitsjahr am 15. Mai 2019 beschäftig-
te uns der „Zukunftsweg - Kirche weit denken“. Pfarrer Steinkogler informierte über den neuesten
Stand und das Resonanztreffen am 4. Juni in Peuerbach.

Alle waren froh darüber, dass Raimund Niklas ab 1. September als Pastoralassistent bei uns seinen
Dienst antritt und auch Paula Wintereder bei uns bleiben wird.

Leider ist Josef Kastner am 13. März viel zu früh verstorben. Jahrelang hat er sich um die Betreuung 
des Friedhofs gekümmert. Einen Teil der Arbeiten wird nun Franz Schauer dankenswerter Weise 
übernehmen. Ein weiterer Helfer wird aber dringend gesucht. Sollte jemand Interesse haben, 
bitten wir um Meldung in der Pfarrkanzlei oder bei Franz Schauer. 
Außerdem möchten wir besonders darauf hinweisen, dass die Abfallbehälter im Friedhof nur für 
den Friedhofsabfall gedacht sind. Leider wird dort immer öfter auch der Hausmüll entsorgt.

Jeder, der beim Pfarrfest mithelfen möchte, ob als Kellner oder in der Küche, ist ganz herzlich will-
kommen. Bitte um kurze Nachricht an die Pfarrkanzlei oder an Johann Kutzenberger.

Reisesegen für die 
Urlaubszeit

Du packst den Rucksack
und siehst
was du alles gar nicht 
brauchst.

Nimm dir Segen mit!
Den Segen, barfuß und mit 
Leichtigkeit aufzubrechen
und alles Schwere daheim 
zu lassen.

Nimm dir Segen mit!
Den Segen, mit festen
Schuhen steinige Wege 
zu schaffen.

Nimm dir Segen mit!
Den Segen, zu sehen, 
was ist,
zu hören was ist,
zu fühlen was ist
und die richtige Antwort 
im Gehen zu finden.

Nimm dir Segen mit!
Den Segen, Zeit zu haben
und in der Zeit zu sein.

Nimm dir Segen mit!
Segen, weg gehen 
zu dürfen
und anzukommen.

Nimm dir Segen mit 
und gib ihn weiter, 
jedem Menschen,
der mit dir ein Stück geht
oder dir entgegen kommt.

Nimm dir Segen mit,
weil du ihn selbst
empfangen hast.

Mit freundlicher Genehmigung der 
Autorin Petra Maria Burger
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Termine - Pfarrkalender

  Juni  2019
Fr.   07. Juni Krankenkommunion     14.00  in den Häusern
   Herz-Jesu-Freitag Feier    19.00  Pfk.Michaelnbach
Sa.   08. Juni Feier der Firmung     10.00  Pfarrkirche
   Aufstellung ab 9:30 Uhr Altenheim-Vorplatz
Mo.    10. Juni Bergmesse-Mayrhoferberg              11.00
Sa.  15. Juni Feier der Ehejubilare     19.00 Pfarrkirche
Mi.  26. Juni  Gottesdienst mit Mitarbeiterdank anschl. Agape19.00 Pfarrkirche                                         
So.   30. Juni Pfarrfest     ab 09.30 Pfarrheimvorplatz
     
 Juli 2019
Fr. 05. Juli  Dankgottesdienst der Neuen Mittelschule 08.00 Pfarrkirche
              Dankgottesdienst der Volksschule   09.30 Pfarrkirche
Fr. 05. Juli  Krankenkommunion     14.00  in den Häusern
   Herz-Jesu-Freitag Feier    19.00  Pfk.Michaelnbach
Sa./So. 20. / 21. Juli  Christophorus – Aktion                                        19.00 / 08.30 Pfarrkirche

 August 2019
Fr. 09 .Aug.  Krankenkommunion     14.00 in den Häusern
   Herz-Jesu-Freitag Feier           19.00  Pfk.Michaelnbach
Mi. 15. Aug.  Mariä Himmelfahrt
   feierl.Gottesdienst mit Kräutersegnung   08.30  Pfarrkirche
Sa./So. 17. / 18. Aug. Caritas – Augustsammlung                                  19.00/ 08.30 Pfarrkirche

 September 2019 
Fr. 06. Sept. Krankenkommunion     14.00 in den Häusern
   Herz-Jesu-Freitag Feier           19.00  Pfk.Michaelnbach
Mo.  09. Sept. Hl. Geist Gottesdienst der Volksschule  08.00 Pfarrkirche
   Hl. Geist Gottesdienst der Neuen Mittelschule 09.30 Pfarrkirche  
Mi. 11. Sept.   Gottesdienst zu Beginn des neuen Arbeitsjahres19.00 Pfarrkirche
Fr.  13. Sept. Annahme Flohmarkt       12.00 -19.00 Pfarrheim
Sa. 14. Sept.  Annahme Flohmarkt       08.00 -12.00 Pfarrheim
Mo. 16. Sept.  Annahme Flohmarkt       17.00 -19.00 Pfarrheim
Mi. 18. Sept.  Annahme Flohmarkt       17.00 -19.00 Pfarrheim
Sa. 21. Sept. Flohmarkt       08.00 -16.00 Pfarrheim
So. 22. Sept. Flohmarkt        08.00 -12.00  Pfarrheim
Sa. 28. Sept. Kinderflohmarkt     08.00 Pfarrheim
   Trauercafe      14.00  Pfarrhofküche 

   Oktober 2019
Di.  01. Okt.   Senioren Wallfahrt – Engelszell   13.30  Abfahrt 
Fr. 04. Okt. Krankenkommunion     14.00 in den Häusern
   Herz-Jesu-Freitag Feier        19.00  Pfk.Michaelnbach
So.    06. Okt.       Erntedankfest mit den Ortschaften 
   Ober- und Untergschwendt, Petzstraße, 
   Doppelbauerstraße, Wasserweg,
   Am Anger, Höferstraße    08.30 Altenheim-Vorplatz
   Pfarrcafe       09.30 – 12.00 Pfarrheim
Sa. 19. Okt. KFB – Wallfahrt     
Sa.  26. Okt. KMB - Wallfahrt     



Pfarrfest
Waizenkirchen

30. Juni 2019
8:30 Uhr 
 

Gottesdienst / Pfarrkirche

ab 09:30 Uhr Frühschoppen mit den 
N8Schwärmern 
Speisen und Getränke
Kaffee und Mehlspeisen
 

ab 10:00 Uhr                  Spielefest 
der Katholischen Jungschar

Der Reinerlös wird für pfarrliche Projekte verwendet.

Wir bitten um Mehlspeisen. Diese können am Samstag, 29. Juni ab 13:00 Uhr 
und am Sonntag 30. Juni ab 7:00 Uhr im Pfarrheim abgegeben werden.

Auf Ihren Besuch freut sich der Pfarrgemeinderat


